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Sport braucht eine 
breite Basis.

Wir sind mit dabei, wenn es darum geht, die Lebensqualität dort zu sichern, wo die Menschen
leben und arbeiten. Durch die Unterstützung und Förderung von Sport, sozialen Projekten 
und Kultur. www.sparkasse-dieburg.de

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen2
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Herzlich Willkommen

Liebe Freunde/innen des FSV,

und schon dürfen wir Euch mit 
der letzten Ausgabe unseres 
Riedelberg-Geflüster in 2010 
ins neue Jahr entlassen. 

Wir überwintern auf Platz 2 
in der Kreisliga C Dieburg 
in Reichweite zu dem 
Tabellenführer aus Kleestadt. 
Der anvisierte Wiederaufstieg 
in die B-Liga könnte gemeistert 
werden, höchstwahrscheinlich 
jedoch nur über die 
Relegation. 

Über das bisherige 
Geschehen 2010 informiert 
Euch wie gewohnt der 
Jahresrückblick. Natürlich 
gab es wieder sportliche 
und zwischenmenschliche 
Momente, die das Leben für 
die Spieler und FSV-Anhänger 
aufregend gestalteten.

Erst am 13.03. um 15h gegen 
Germania Babenhausen II 
wird der Spielbetrieb auf 
dem Riedelberg wieder 
aufgenommen (der Termin für 
das  Nachholspiel in Lengfeld 
könnte noch davor liegen). 
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1. Vorsitzender
Wolfgang Bachmann
Breubergstrasse 7
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Vereinsheim
FSV 1967 Schlierbach e.V.
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64850 Schaafheim
+49 (0)6073 87945

Redaktion

Ausgabe

Anzeigen

Vereinsanschrift

Der FSV Schlierbach und die 
Riedelberg Redaktion wünschen 
allen Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern ein gesundes und 
erfolgreiches Neues Jahr.

Von allen Aktiven hoffen wir, dass 
sie so weiter arbeiten wie bisher 
(oder natürlich noch besser) und 
sich weiterhin in unserem Verein 
engagieren. 

Besonders erwähnen möchten 
wir auch unsere zahlreichen 
Inserenten, ohne die das 
Riedelberg-Geflüster nicht 
möglich wäre. Bitte berücksichtigt 
diese bevorzugt bei Euren 
Einkäufen und Aktivitäten.

Auch unsere Veinszeitschift geht 
wie gewohnt in die Winterpause 
und erscheint erst wieder 
pünktlich zum Wiederanstoß im 
März 2011.

Eure Redaktion des 
Riedelberg Geflüsters
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Theorie-Unterricht und Anmeldung  
Mo. + Di. 18.30-20.30 Uhr am Rathaus in Schoffem.

5
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 René Danke
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Im Januar 2008 wurde der Sportplatz 
des FSV Schlierbach auf dem Riedel-
berg von Ottmar Walter neu vermes-
sen. 3 Meter wurde dabei in der Breite 
zugelegt, 96 mal 60 Meter misst das 
Spielfeld nunmehr, es wurde zudem 
um einen Meter vom Hang weggelegt.

Die Spielerhäuschen - endlich fertig!

Der Grund hierfür war die Planung von Spielerhäuschen. Bespiel-
bar wurde der Platz aber erst wieder, nachdem eine Gruppe 
fleißiger Helfer um Wolfang Bachmann und seinen Traktor die 
Position der Tore korrigiert hatten, die waren durch die Ände-
rungen nämlich nicht mehr in der Mitte.

Im Sommer 2008 ging es dann weiter und 
das Fundament für die Spielerhäuschen 
wurde betoniert, ehe im September dann 
unter Federführung von Helmut Lindt der 
„Rohbau“ angepackt wurde. Nur wenig 
später wurden die Dächer in massiver 
Betonbauweise aufgesetzt. Man saß nun 
im Trockenen.
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Nach der Außenabdichtung und 
dem Anstrich geriet das ganze 
etwas ins Stocken. Lange mus-
sten die Spieler auf einer Park-
bank Platz nehmen, ehe im Herbst 
2010 durch Richard Sauerwein 
die endgültigen Sitzgelegenhei-
ten montiert wurden.

Die Aufzählung der Helfer ist natürlich unvollständig. So war zum 
Beispiel auch Günter Kreh, der das Spielfeld ständig im Auge 
hat, ebenso öfter beteiligt wie einige andere. Auch mussten die 
Materialien organisiert werden. Ein Dank dafür an Alle!
Beim Derby gegen Kleestadt Ende Oktober 2010 war es dann 
schließlich soweit: Die Spielerhäuschen waren endlich fertigge-
stellt und können sich sehen lassen. 7 Personen können nun-
mehr bequem pro Mannschaft wettergeschützt Platz nehmen!
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Aus vergangenen Tagen
10. Platz in der Saison 1985/86

Zwar sind alle 31 Spiele der ersten Mannschaft (ein Spiel fand 
nicht statt, weil Dorndiel nicht antrat) und die 12 Spiele der 
Reserve im Archiv des FSV komplett dokumentiert, aber leider 
liegen dazu keine Zeitungsausschnitte vor. Mit 26:38 Punkten 
und 39:65 Toren belegte man den 10. Tabellenplatz von 17 
Mannschaften. In der Abschlusschronik zur Jahreshauptver-
sammlung wurde erwähnt, dass kein Spieler an allen 31 Spielen 
teilnahm. Das ist allerdings falsch, da Michele Loconte bei allen 
Mannschaftsaufstellungen auftauchte. Bernd Höreth fehlte nur 
beim Saisonabschluss beim Meister der C-Klasse, GSV Wiebels-
bach, wo der FSV mit 5:1 deutlich unterlag. Heinz Fleckenstein, 
der mit „nur“ 7 Treffern bester Torschütze war, spielte 29mal, 
gefolgt von Günter Sauerwein (28) und Helmut Lindt (26). 15 
der insgesamt 27 eingesetzten Spieler hatten einen Torerfolg zu 
bejubeln. Alfons Reissl, Michael Gebhardt und Robert Schorn-
stein waren dabei jeweils 4mal erfolgreich. 
Begonnen hatte die Runde mit einem 1:0-Erfolg bei Rot-Weiß 
Radheim am 15.08.1985, dem Donnerstag nach Schlierbacher 
Kerb. Bernd Ostheimer, Heinz Fleckenstein, Kurt Breitwieser, 
Günter Sauerwein, Bernd Höreth, Michele Loconte, Helmut Lindt, 
Wilhelm Reining, Heinz Göttmann, Alfons Reissl (Schütze des 
einzigen Treffers), Volker Breitwieser und Bernd Muhl wurden 
eingesetzt. Radheim schaffte später als Zweiter den Aufstieg.
Es fällt auf, dass die Vorrunde mit 17 Punkten deutlich besser 
lief als die Rückrunde mit nur noch 7 Punkten. Die höchsten 
Siege waren beim 3:1 gegen Bianco Rossi Babenhausen und 
beim 2:0 in Ober-Klingen zu verzeichnen, die höchste Nieder-
lage kassierte man mit 0:6 beim FC Ueberau, gegen den man 
immerhin auf dem Riedelberg ein 3:3 erzielte.
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Die 60%-Analyse

18 von 30 Spielen der Saison sind gelaufen, das sind genau 60% 
des Weges. Entscheidend für den bisher guten Saisonverlauf 
waren die ersten sechs Begegnungen. Hätten diese Spiele nur 
80 Minuten gedauert, dann hätte der FSV acht Punkte weniger 
und auf Platz 4 kaum noch Titelchancen. Danach sah man die 
Schlierbacher Elf zunehmend eingespielter und nur in Altheim 
und Harreshausen enttäuschte das Team seine Anhänger. Eine 
zufriedenstellende Quote. Daran ändert auch die Niederlage 
im Spitzenspiel gegen Tabellenführer Kleestadt II nichts, denn 
auch in diesem Spiel zeigte man eine prima Leistung.
In den 16 Spielen gegen zweite Mannschaften hatte man es  
dabei sechs Mal mit einem verstärkten Gegner aufgrund spiel-
freier erster Mannschaft zu tun. Nur einmal (in Reinheim) ließ 
man dabei allerdings Federn. Auffällig auch die Heimstärke des 
FSV, der nur gegen Kleestadt nicht als Sieger vom Platz ging.

Obwohl Michael Lanzenstiel mit 16 Treffern eine bemerkens-
werte Ausbeute erzielte, macht diese nur ein Viertel der Schlier-
bacher Treffer aus. Die restlichen 75% teilen sich elf Spieler, 
darunter sogar der Trainer, der einmal ins Schwarze traf. Beson-
ders gut gelang dabei immer wieder das Spiel über die Außen. 
Die besten Vorbereiter waren Tobias Sehnert, Viktor Walter und 
allen voran Samet Aslan.
Symptomatisch für die Umstellungen, die immer wieder not-
wendig wurden, ist die Liberoposition. Daniel Reining, durch 
Verletzungen am Anfang und am Ende ausgebremst, wurde  
wechselnd ersetzt. Gut, dass Joao Dinis Allrounder wie Chri-
stoph Krapp zur Verfügung stehen.
Alle 18 Begegnungen bestritten übrigens Michael Lanzenstiel, 
Samet Aslan, Christoph Krapp, Robert Szabo und Sascha Salz-
ner. Ersan Babaak, Tobias Sehnert und Kapitän Serkan Bölük-
basi fehlten nur jeweils ein Spiel. 
Ausführliche Statistiken sind auf Seite 23 zu finden.
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Die Bilder des Jahres 2010

1240 Jahre

Schlierbach
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Lebbe...

...geht weiter!
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Take Five FSV-Kalender 2011 Fotos & Design von Ottmar Walter

Take five
FSV-Kalender 2011

made in Schlierbach FSV-Kalender 2009 Fotos & Design von Ottmar Walter

made in Schlierbach

FSV-Kalender 2009 

ARAS Special Edition
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STATISTIK 
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Jahresrückblick 2010

Januar - Ein strenger Winter mit viel Schnee hat Schlierbach fest im Griff. An 
Fußballspielen ist nicht im entferntesten zu denken. Der FSV überwintert auf 
dem 13. Platz der B-Liga, einem Nichtabstiegsplatz. 
Februar - Gerhard Konrad ist tot. Der Mannschaftskapitän der ersten Schlier-
bacher Spielrunde verstarb im Alter von 70 Jahren. Erst am 20.02. ließ die 
Witterung das erste von zwei Vorbereitungsspielen zu.
März - Der FSV Schlierbach startet mit zwei Niederlagen ins Restprogramm, 
fängt sich dann aber wieder und gewinnt zwei Spiele. Das bedeutet immer 
noch Platz 13 vor dem PSV, Richen und Kleestadt. 
April - Trotz eines 0:7 in Heubach steht der FSV Ende April immer noch auf 
einem Nichtabstiegsplatz. Trotzdem: In den letzten Spielen deutet sich schon 
ein Abwärtstrend an, die Mannschaft wirkt nicht mehr homogen.
Mai - Für Toni Sirna ist frühzeitig Schluss in Schlierbach, Joao Dinis soll in 
den letzten Spielen das Ruder noch herum reißen. Das gelingt ihm nicht, im 
letzten Spiel gegen TS Ober-Roden II verspielt der FSV den Relegationsplatz.
Juni - Wilhelm Höreth wird beerdigt. Der FSV Schlierbach trauert um seinen-
langjährigen Vorsitzenden, der an Pfingsten im Alter von 74 Jahren verstorben 
ist Das Riedelberg-Spezial zur Relegation wird eingestampft. 
Juli - Die 1. Mannschaft bleibt überwiegend zusammen und wird noch punk-
tuell verstärkt. Im Bachgaupokal macht man eine deutlich bessere Figur als im 
Premierenjahr 2009. Im Sportlerheim wird der 3.Platz bei der WM gefeiert.
August - Joao Dinis startet im August mit 3 Siegen aus 4 Spielen in die 
C-Liga-Saison. Die Schlierbacher Kerb feiert 1240 Jahre Schlierbach und hat 
deshalb ein erweitertes Programm und - gutes Wetter!
September - Drei Siege und ein Unentschieden, der FSV setzt sich als Tabel-
lenzweiter fest. Die Jugendmannschaften bestreiten ihre Qualifikationsrunden. 
Dabei schafft die B-Jugend den Sprung in die Kreisliga DI/ODW.
Oktober - Zwei Niederlagen in den Spitzenspielen gibt es für den FSV im 
Oktober. Nur knapp und unglücklich verliert man dabei am letzten Oktobertag 
gegen den Tabellenführer und Nachbarn aus Kleestadt.
November - Eine weiße Weste behält man im November, der FSV zeigt dabei 
gute Leistungen und ist weiterhin heißer Kandidat für den Wiederaufstieg. Die 
Jugendmannschaften starten zufriedenstellend in ihren Klassen.
Dezember -  Im Dezember fallen alle Spiele aus, der frühe Wintereinbruch 
macht Fußballspielen unmöglich. Die FSV Weihnachtsfeier rundet das Sport-
jahr 2010 ab.
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acrytec flooring gmbh
Westring 12
64850 Schaafheim
Telefon: +49 6073 72 29 - 0
Fax: +49 6073 72 29 - 59
E-Mail: service@acrytec-flooring.de
Internet: www.acrytec-flooring.de

„ N u r  s p o r t i v e r  G e i s t  b r i n g t  u n s  v o r a n . “
Hors t  S t amm,  Techn i sche r  Le i t e r  de r  ac r y t ec  f l oo r i ng  gmbh

„Das acry tec-Team wünscht
  fa i re  und er fo lg re iche Sp ie le .“

Auch in unserer Branche ist Sportsgeist gefragt. acrytec f looring, ein pfiff iges Team
aus gut trainierten Profis, ist auf Bodensystemlösungen für die Lebensmittelindustrie spezialisiert.

Von der Rohdecke über die Entwässerung, den Rammschutz und den Polyurethanbeton.
Alle Komponenten ergeben ein funktionierendes Gesamtsystem – einen hochfunktionalen
und extrem strapazierfähigen Systemboden.

Hochwertige Komplett leistung aus einer Hand

Seit vielen Jahren zuverlässiger Teamplayer

Von der Projektberatung bis zur Ausführung
immer Fairplay

Für Neubau, Sanierung und Erweiterung

Mit uns werden al le zum Matchwinner.
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Auflösung „Der falsche Daniel“ Nr. 25

Auf 3 Jahre „Der falsche Daniel“ mit 24 Ausgaben und ca. 200 
Fehler kann das Riedelberg-Geflüster nunmehr zurück blicken. 
Doch der Ursprung war nicht das Vereinsheft des FSV, sondern 
das Erscheinen des zweiten FSV-Kalender für 2008. Ein Schlier-
bacher Spieler wurde damals einfach vergessen: Daniel Rei-
ning fand sich auf keinem Kalenderbild wieder. Also musste er 
entschädigt werden! Das geschah bei der Weihnachtsfeier des 
FSV Schlierbach Ende 2007 mit dem Ursprungsbild des falschen 
Daniels, der in dieser Ausgabe somit sein 25. Jubiläum feiert. 

„Der falsche Daniel“ Nr. 1
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Dienstplan für das Sportlerheim  
Januar/Februar 2011

19.12.-23.12.
Kurt Breitwieser, Harald Hinz, Richard Danek
26.12.-30.12.
Ina Salzner, Boris Kreh
02.01.-06.01.
Jörg Behrens, Alexander Krapp, David Mertgen, Uwe Heid
09.01-13.01.
Osmar, Rene Danke, Bernd Hrdlitschka
16.01.-20.01.
Günter Kreh, Heinz Roth
23.01.-27.01.
Wolfgang Bachmann, Bernd Ostheimer, Helmut Lindt
30.01.-03.02.
Günter Sauerwein, Marco Sauerwein, Ralf Kolitsch
06.02.-10.02.
Walter Krapp, Markus Eifert, Frank Sehnert, Christoph Krapp
13.02.-17.02.
Mario Römer, Oliver Schmidt, Alexander Kämmerer
21.02.-24.02.
Michael Hasenzahl, Dietmar Jäckel, Jens Rapp
 
Verantwortlich:  
Michael Hasenzahl, Westring 36a, Telefon 06073-88073.
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Richtlinien für die Vergabe des Sportlerheim, der  
Grillhütte, des Zeltes und von Festzeltgarnituren 

1. Sportlerheim:
Miete pro Veranstaltung:
Mitglieder						      40 € zzgl. MwSt.	
Nichtmitglieder						      80 € zzgl. MwSt.
Bei Fremdpersonen nur wenn Vereinsangehörige anwesend sind. Ausnahmen bestehen nur 
nach Absprache mit dem Verantwortlichen. Bei Feierlichkeiten von Vereinen, Schulklassen 
und Kindergartengruppen kann, wenn Vereinsmitglieder teilnehmen, die Veranstaltung 
auch als normaler Dienst durchgeführt werden. Verbilligte Preisliste hierfür beim Vorstand. 

2. Zelt:
Mit Benutzung der Küche, Kühlraum und Toiletten		  35 €

3. Grillhütte:
Mit Benutzung der Küche, Kühlraum und Toiletten		  35 €

Getränke außer Wein und Spirituosen müssen vom FSV Schlierbach bezogen 
werden. Es wird jeweils eine Kaution in Höhe von 50 Euro erhoben.

Bei Wanderungen von Schulklassen und Kindergartengruppen ist die Benutzung 
kostenlos. Die Betreuer haben dafür Sorge zu tragen, dass die Grillhütte im sauberen 
Zustand verlassen wird.

4. Festzeltgarnitur:
Privatnutzung						      1,50 €
Ortsvereine						      1,00 €

Die Preise (Pos. 2-4) beinhalten die jeweils gültige Mehrwertsteuer. 
Terminvereinbarungen mit Herrn Günter Kreh, Tel. 06073 / 88955. 

Vorstand des FSV 1967 Schlierbach e.V.

1. Vorsitzender		  Wolfgang Bachmann, Breuberger Str. 7, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 88907 Mobil (0171) 5106138
2. Vorsitzender		  Günther Sauerwein, Neue Strasse 30, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 88539
Schriftführer		  Christoph Krapp, Schaafheimerstraße 25,  
			   64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
Finanzmanagment	 Helga Reining, Am unteren Pfad 3, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 8533
Stand 10/2009.
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Unser Jugendfußball

Die Tabelle der B-Jugend Kreisliga DI/ODW:

Die Tabelle der C-Jugend Kreisklasse 1 DI:
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Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs
Erschienen im Humboldt-Verlag

Wenn Sie dieses Spiel atemberaubend finden,  
dann haben Sie‘s an den Bronchien. 

Marcel Reif

In der Kabine ist es eng. Da kann passieren, dass ich einen 
Spieler anstecke. Das wäre schlecht. Bei Journalisten ist es nicht 
so schlimm. Wenn ich da einen anstecke, kommt der nächste. 

Karlheinz Wildmoser in einem Pulk von Journalisten stehend, auf die Frage, 
warum er nicht in die Kabine gehe.

Der Trainer hatte nach den ganzen Ausfällen im Angriff nur 
noch die Wahl zwischen mir und dem Busfahrer. Da der Bus-

fahrer seine Schuhe nicht dabei hatte, habe ich gespielt. 
Jan Aage Fjörtoft zu den Gründen für seinen ersten  

Saisoneinsatz von Beginn an.

„Adduktoren“ ...wenn ich das schon höre! Adduktoren, sowas gab es 
bei uns noch gar nicht! Die wurden erst nach meiner Zeit erfunden.

Max Lorenz, ehemaliger Nationalspieler von Werder Bremen.

Ich habe versucht, den Spielern das Gefühl zu geben, dass sie 
Fehler machen dürfen. Das haben sie bis auf wenige 

Ausnahmen gut gemacht.
Rudi Völler als Teamchef nach einem 4:2-Sieg gegen Griechenland.

Nowotny ist da wo Cole ist und da wo Cole ist, ist der Ball weg. 
Bela Rethy, ZDF-Kommentator.

Was nützt die schönste Viererkette,  
wenn sie anderweitig unterwegs ist. 

Johannes B. Kerner
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VERKAUF, REPARATUR, PRÜF- UND  

INSTANDSETZUNGSDIENST 
 

 Feuerlöscher 

 RWA-Anlagen 

 Brandabschottungen 

 Wandhydranten ( nass + trocken ) 

 Löschanlagen 

 Feststellanlagen 

 Feuer-/Rauchschutztüren + Tore 

 Brandmeldesysteme 

 Rauchmelder 

 Feuerwehrpläne 

 Flucht- & Rettungswegepläne 

 Schilder für den Brandschutz 

 Kohlensäure-Füllstation für  

Sodasprudler, Aquaristik 

und Gastronomie 

 Brandschutzseminare 

 Stellung eines Brandschutz- 

beauftragten 

 
 
 
 

 

 

 

Keil Feuerschutz GmbH 
Edisonstr. 9 – 63512 Hainburg/Klein-Krotzenburg 

Telefon : (06182) 99 05 12 Telefax: (06182) 99 05 14 
E-Mail: keil@keil-feuerschutz.de  Internet: www.keil-feuerschutz.de 
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Der FSV Schlierbach bedankt sich bei 
allen Sponsoren des Riedelberg-Geflüster 

und bittet alle Mitglieder, diese Angebote 
besonders zu berücksichtigen!

info@fsv-schlierbach.de
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Tabelle der KIA-Kreisliga-C Dieburg 
Stand: 01. Dezember 2010

 
Weitere Informationen unter 

www.fsv-schlierbach.de
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25.12.	 Marius Lindt
26.12.	 Alexandra Lindt
27.12.	 Inge Kreh
28.12.	 Wolfgang Bachmann
29.12.	 Dieter Dietz
31.12.	 Wolfgang Trippel
04.01.	 Uwe Heid
06.01.	 Jana Rapp
06.01.	 Dustin Kämmerer
08.01.	 Andre Reining
08.01.	 Jakob Roth
10.01.	 Jens Höreth
11.01.	 Michael Hartl
11.01.	 Ralf Kolitsch
12.01.	 Reinhold Kraus
14.01.	 Nadine Euler
17.01.	 Wilhelm Sehnert
19.01.	 Reinhard Kreh

22.01.	 Werner Selzer
28.01.	 Bernd Höreth
30.01.	 Markus Reining
30.01.	 Manuel Sehnert
01.02.	 Markus Bunke
03.02.	 Günther Sauerwein
04.02.	 Franz Matl
05.02.	 Lothar Schüssler
05.02.	 Gabriele Kurz
05.02.	 Christine Bachmann
06.02.	 Thea Britz
08.02.	 Michael Hasenzahl
10.02.	 Max Bachmann
11.02.	 Karlheinz Selzer
12.02.	 Frank Britz
13.02.	 Michael Kreis
16.02. 	 Heiko Scholze
16.02. 	 Markus Eifert
18.02. 	 Sybille Flachbarth
18.02.	 Dag Flachbarth
18.02.	 Alexander Krapp
18.02. 	 Marco Sauerwein

Der FSV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag!
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Die Riedelberg-Geflüster-Redaktion 
wünscht allen Inserenten und Lesern 

ein gesundes Neues Jahr 2011 !


